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Programm 

30.09.2025   
12:00-12:15 Sebastian Susteck 

& Jonas Hartmann 
(Bochum) 

Begrüßung 

12:15-13:00 Sebastian Susteck 
(Bochum) 

Lesen als Lebensform. Lesebilder und -praktiken bei 
Stipendiat:innen der Studienstiftung des dt. Volkes von 
den 1950er zu den 1980er Jahren   

13:00-13:45 Manuel Clemens 
(Lüneburg)  

Lesetricks. Über private und institutionelle Lektüren bei 
Musil, Zambra und Wells 

Kaffeepause   
14:00-14:45 Andreas Seidler 

(Köln)  
Erschöpfung am Zauberberg. Lektüreerfahrungen von 
Lehramtsstudierenden mit ausgedehnter Hochliteratur 

14:45-15:30 Bastian Dewenter 
(Siegen)  

„Ich bin stolz auf die Bücher, die ich gelesen habe.“ 
Kompetitive Lesemotive bei Literaturstudierenden des 
Jahrgangs um 2000 

15:30-16:15 Jennifer Witte & 
Florian Hesse 
(Osnabrück & 
Jena)  

Literatur- und medienbezogene Orientierungsmuster von 
Deutschlehramtsstudierenden – eine Annäherung über 
Gruppendiskussionen 

Kaffeepause   
16:30-17:15 Wolfgang Bay, 

Friedemann Holder 
& Daniel Scherf 
(Heidelberg) 

Lehrkräfte als Leser:innen: Literarisches Lesen zwischen 
Ideal und (professioneller) Praxis 

17:15-18:00 Marvin Andermann 
& Jennifer Witte 
(Osnabrück & 
Hannover)  

Entwicklung von literatur- und lesebezogenen 
Überzeugungen im Lehramtsstudium Deutsch. Ein echter 
Längsschnitt 

Anschl. Gemeinsames 
Abendessen 

 

 

01.10.2025   
9:30-10:15 Jonas Hartmann 

(Bochum) 
„Jeder andere Weg hat etwas von dem Sprachunterricht, 
dem man Papageien gibt“. Rudolf Hildebrands Konzeption 
des deutschen Unterrichtes und das institutionelle Lesen 
des deutschen Kaiserreiches 

10:15-11:00 Inga Rottinghaus-
Höfer (Wulfen)  

„Aber Ferien sind Ferien“ – Ein Praxisbericht zum 
institutionell verankerten Lesen 

Kaffeepause   
11:15-12:00 Luca Leon Haase 

(Gießen)  
Family Literacy: Schnittstellen von schulischem und 
privatem Lesen 

12:00-12:45 Christof Neuhaus 
(Dortmund)  

Assistiertes Lesen: Lesevorstellungen von Schüler:innen 
und schulische Lektürehilfen 

12:45-13:15 Schlussdiskussion  




